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9: Zukunft der Katalogisierung
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Die Zukunft der Katalogisierung

Die Zukunft der Katalogisierung
- Die Katalogisierung der Zukunft

1) Chronologische Punkte
2) Thesen und Antithesen
3) Optimierte Katalogisierung
4) Katalogstruktur
5) Die Katalogisierung der Zukunft (...?)
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Santa Minutia

Santa Minutia, Schutzheilige 
der Katalogisierer

"Non pilus tam tenuis ut secari non possit."

http://sun3.lib.uci.edu/~murrizol/ts_history/tshist.htm

Haarspalterei betreiben…
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1) Entwicklung

• 1970 – 1990: wachsende Komplexität der 
Katalogisierung, manchmal unnötiger 
Perfektionismus

• ab 1990: Vereinfachungstendenz, 
Differenzierung der Erschliessungstiefen

• ab 2000: Anreicherung der Aufnahmen (Web-
links, Inhaltsverzeichnisse, etc.)
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Katalogisierungsprinzipien

• Keine Einzelfälle, sondern Prinzipien

• Einige davon:
– Trennen von Beschreibung (ISBD), Eintragungen und 
Exemplarangaben

– ISBD = reine bibliographische Beschreibung wie auf 
dem Titelblatt

– Autoren = Pariser Prinzipien 

– klare Definition von "Nebeneintragung / Verweisung"

– Kompatibilität

– Definition von mehreren Erschliessungstiefen

– etc.
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2) Thesen und Antithesen

• These: die Katalogisierung verliert 
an Bedeutung

• Antithese: die Katalogisierung behält 
all ihre Bedeutung
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Thesen

• normierte Ansetzungsformen sind nicht mehr 
nötig, dank der Bool'schen Recherche und 
anderer "modernster probabilistischer
Suchmethoden"

• ein homogener Bibliothekenverbund ist nicht 
mehr nötig, man kann gleichzeitig mehrere 
heterogene Dateien abfragen

• Dank der Outsourcing-Methode kann man die 
Katalogisierungskosten senken
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Thesen

• Katalogisierungsregeln müssen stark 
vereinfacht werden

• für die Sacherschliessung gibt es automatische 
Sacherschliessungsmethoden

• Die Katalogisierung (und die Rekatalogisierung) 
kann somit an ungelerntes oder angelerntes 
Personal weitergegeben werden
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Antithesen

• die (häufige) Abwesenheit von Einheitstiteln führt zu 
einer Dispersion in den OPACs; dies erschwert die 
Suche; einige Experten sorgen sich daher um die 
Funktion der "collocation" (das Gruppieren von 
verschiedenen Ausgaben eines Werks); siehe FRBR
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Antithesen

• Fehlerhafte Aufnahme
=> ein nicht auffindbares Buch

=> Geldverlust

• die Bibliothekare an der Information 
arbeiten effizienter wenn sie die 
Katalogisierung gut kennen
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Antithesen

• Die Problematik der Beziehungen zwischen 
den Aufnahmen, einst von MARC21 
vernachlässigt, wurde wieder entdeckt und 
ausgearbeitet; siehe FRBR

• Die Bool'sche Recherche und die Indexsuche 
sind komplementäre Methoden in einem 
OPAC; beide sind unerlässlich

• Die Hypertextmethode in einem OPAC 
erzielt nur gute Resultate, wenn die 
Ansetzungsformen homogen sind.
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Antithesen

• Die Bibliothekskataloge sind keine 
Versuchslabore. Kontinuität und Stabilität sind 
absolut notwendig.

Harmon, Joseph C. - The death of quality cataloging : does it make a 
difference for library users? In: Journal of academic librarianship, 
vol. 22, 4, July 1996, p. 306-307
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3) Optimierte Katalogisierung

• Erhalten

• Vereinfachen

• Anreichern
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Erhalten und verbessern

• Verbundsarbeit, Verbundkatalogisierung

• Katalogisierungsnormen

• die Qualität und Homogenität der Dateien

• die Haupteintragung

• die Stufenkatalogisierung
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Vereinfachen

• Vereinfachungen IDS
– der Block ISBD

• Kollation

• Impressum

• Uhrheberangaben

– Einheitstitel
• nur noch in Spezialfällen (z.B. Musik)

– Nebeneintragungen
• weniger Herausgeber, Übersetzer, usw.

• keine Vorwortautoren
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Vereinfachen

– mehr "tel quel" Katalogisierung
• Katalogisierung eines Buches wie es ist und nicht wie es der 
Bibliothekar gerne gehabt hätte

– Vereinfachung des Formats wo es möglich ist
• weniger Felder

• weniger Indikatoren

• keine Interpunktion

• einfache Kodierung für die Non books

• einfachere Regeln für mehrbändige Werke
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Reaktionen in Deutschland

"Auch der Informationsverbund Deutschschweiz 
(IDS) hat die AACR2 eingeführt, allerdings eine 
stark vereinfachte Form."
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Reaktionen von IDS-Lesern

Ok, aber einige Kritikpunkte:

• (zu) stark vereinfachte Kollation 

• 505 ohne Erscheinungsdatum

• 7xx: nur der erste Herausgeber

• 7xx: Übersetzer
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LC-Vereinfachungen

http://lcweb.loc.gov/catdir/cpso/corelev.html

"LC TO IMPLEMENT CORE LEVEL CATALOGING"

• 008: weniger Codes

• 7xx: weniger Nebeneintragungen

• 6xx: weniger Schlagwortketten

• AUT: nur wenn...

• etc.
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Anreichern

Einige Möglichkeiten:

• Inhaltsverzeichnisse

• Abstracts

• Zugang zum Fulltext

• Schnittstellen, z.B. SFX

• FRBR
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Beispiel OhioLink

http://olc1.ohiolink.edu/search/
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Beispiel Bregenz

intelligentCAPTURE http://www.agi-imc.de/
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Beispiel FRBR

http://www.vtls.com/Corporate/FRBR.shtml
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Weg vom OPAC?

Web-
OPAC

Google

Wenden sich unsere Leser mehr und mehr von unseren WebOPACs
ab, um zu Google zu wechseln?
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4) Katalogstruktur

Ein Katalog ist nicht 
einfach nur ein 
grosser Eintopf, in 
dem sich alle 
Aufnahmen 
befinden.
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Struktur

• ein guter Katalog hat eine Struktur:
– ein Regelwerk: was wird beschrieben, und wie

– eine eindeutige und konsequente Kodierung

– eine Struktur von Autoritätsdaten (Autoren, 
Schlagwörter, Einheitstitel, Signaturen); 
unerlässlich um die Kohärenz der Zugangspunkte 
zu garantieren, die Qualität der Indexierung und 
die Hypertextnavigierung

– Verknüpfungen zwischen Aufnahmen (unter- und 
übergeordnete Aufnahmen, Zeitschriften früher / 
später)
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Struktur

• Dank dieser Struktur kann man
– bequem und schnell arbeiten

– mit der Sicherheit eines zuverlässigen und 
verlässlichen Ergebnisses (das gesuchte Dokument 
ist gefunden, oder ist in der Bibliothek nicht 
vorhanden; es ist nicht nötig, eine neue nebulöse 
Suche zu starten, die eventuell nicht zum Ziel führt)
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5) Die Katalogisierung der Zukunft

Paradox: 

das Resultat der Entwicklung der letzten 50 Jahre 
ist eine exzellente Struktur der Katalogdaten

• MARC

• AACR2

• FRBR

• Aleph oder andere Systeme

Und genau in diesem Moment stellt man die 
Katalogisierung manchmal in Frage...
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Die Bestandteile einer Titelaufnahme

Haupteintragung
Nebeneintragung

Nebeneintragung
Nebeneintragung

ISBD-Block

Haupttitel : Zusatz zum Haupttitel / Urheberangabe.  – Erscheinungsort : Verlag, 
Erscheinungsdatum. – Umfang : Illustrationsangabe ; Ausmasse des 
Dokuments

(Gesamttitelangabe ; Band)

Fussnoten

ISBN

Sacherschliesung

Exemplarsatz
Bibliothek / Standort / Signatur / Strichcode Nr.

1

2

3

4
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Die Datenarchitektur von Aleph

AUT

Autoritäts-
sätze

BIB

Bibliographische 
Sätze

HOL

Bestandes-
angaben

ADM

Benutzer Ausleih-
transaktionen

Exemplar-
sätze

Erwerbs-
daten

Zeitschriften-
daten
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Der Beruf des Katalogisierers

• Abwehrhaltung gewisser Personen:
– Verbundkatalogisierung / Fremddatenübernahme = 
Interessenverlust

– nur noch anhängen?

• Wirklich?
– Ist es der Sinn des Berufs Handarbeit zu leisten?

– eine Aufnahme kreieren  = viel Kopierarbeit
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Der Beruf des Katalogisierers

• neue Orientierung der Arbeit: gemeinsames 
Entwickeln des Verbundkatalogs
– kontrollieren

– anpassen

– validieren

– korrigieren

• die Verantwortung verschiebt sich:
– nicht nur die Erfassung von Qualitätsaufnahmen

– sondern auch die Entwicklung einer qualitativ 
hochstehenden Datei
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Der Beruf des Katalogisierers

• Man benötigt grosse Kompetenz:
– generelle Logik der Datei 

– die Fähigkeit das Detail vom wirklich Wichtigen zu 
unterscheiden

– die Fähigkeit schnell eine Aufnahme zu beurteilen

– die Fähigkeit im Rahmen eines integrierten Systems zu arbeiten

• Der Katalogisierer ist häufig nicht mehr der 
Protokollführer, sondern eher der Richter

• Ziele:
– Kostensenkung der Katalogisierung

– Buchdurchlauf-Beschleunigung
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Jürgen Kaestner: 10 Thesen

• http://www.apbb.de/KatalogisierungderZukunft.pdf


